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KONTAKT:
Austrian Centre for Digital Humanities and Cultural Heritage 
Österreichisches Biographisches Lexikon
Bäckerstraße 13/2
1010 Wien
www.oeaw.ac.at/acdh/oebl

ANMELDUNG:
Anmeldung bis 10. März 2023 erforderlich: daniela.angett er@oeaw.ac.at 
Es gelten die zum Zeitpunkt gültigen Corona-Maßnahmen.

Bild: ACDH-CH
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AT DONNERSTAG, 23. MÄRZ 2023
BEGINN: 17 UHR

ÖSTERREICHISCHE AKADEMIE 
DER WISSENSCHAFTEN

FESTSAAL
DR. IGNAZ SEIPEL-PLATZ 2, 1010 WIEN

PERSÖNLICHKEITEN IM 
SPIEGEL DER GESCHICHTE
70 JAHRE ÖSTERREICHISCHES 
BIOGRAPHISCHES LEXIKON 1815–1950 (ÖBL)
RÜCKBLICK UND AUSBLICK



PROGRAMM

BEGRÜSSUNG
Christiane Wendehorst | Präsidentin der philosophisch-historischen 
Klasse der Österreichischen Akademie der Wissenschaften

EINLEITENDE WORTE
Alexandra N. Lenz | Direktorin des Austrian Centre for Digital Humanities 
and Cultural Heritage der Österreichischen Akademie der Wissenschaften 
 

ZUM LEXIKON
Ernst Bruckmüller – Christine Gruber | Chefredaktion des ÖBL
Das Österreichische Biographische Lexikon. 70 Jahre im Dienste der Biographik

 
FESTVORTRAG
Václav Petrbok | Literaturhistoriker, Universitätslektor  und Lexikograph, 
Ústav pro českou literaturu Akademie věd České republiky
Wurzbach revisited oder Das ÖBL 1815–1950? Die böhmischen Länder und die 
österreichische Biographik: Forschungsmöglichkeiten nach 1989

Moderation: 
Marco Jorio | ehemaliger Chefredaktor des Historischen Lexikons der 
Schweiz

Musikalische Umrahmung:  Jazz-Combo des ACDH-CH
„Zauberhafte“ Intervention: ÖBL-Autor Magic Christian

Im Anschluss wird zu einem kleinen Imbiss geladen.


